
Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung Klinkrade am 
Dienstag, dem 08. Mai 2001 um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus Am 
Schäferkaten 4 
 
anwesend: Bürgermeister Ernst-August Bruhns 

Gemeindevertreter Manfred Funk 
Gemeindevertreter Reinhard Hansen 
Gemeindevertreter Hans Kahns 
Gemeindevertreter Ernst Levermann 
Gemeindevertreter Hans-Jürgen Pein 
Gemeindevertreter Rolf Pein 
Gemeindevertreter Gustav Pietzarka 
Gemeindevertreter Johannes Redder 
 

 Protokollführerin Brigitte Stegmann 
 
 
TOP 1) Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der  

Einladung und der Beschlußfähigkeit 
 
 Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung um 20:00 Uhr und stellt die Ord-

nungmäßigkeit der Einladung und die Beschlußfähigkeit der Gemeindevertre-
tung fest  

 
 
TOP 2) Evtl. Änderungsanträge zur Tagesordnung 
 
 Eine Änderung der Tagesordnung war nicht erforderlich. 
 
 
TOP 3) Einwohnerfragezeit 
  
 Es lag nichts vor. 
 
 
TOP 4) Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 06.02.2001 
 
 Die Niederschrift der Gemeindevertretersitzung vom 06.02.01 wird einstim-

mig genehmigt. 
 
 
TOP 5) Bericht des Bürgermeisters 
 

Am 18. Februar wurde eine Spielplatzkontrolle von der Spielplatz AG d
geführt. Es gab keine Beanstandungen. 

urch-

 
Eine Verbandsversammlung des Wasserbeschaffungsverbandes Kastorf 
fand am 05.03.01 im Amtsgebäude in Berkenthin statt. Es wurde u.a. eine 
pauschale Telefonkostenerstattung des Verbandsvorstehers von mtl. 30,-- 
DM beschlossen, die Gemeinde Krummesse wird zukünftig in der Verbands-
versammlung mit 1 Sitz und einer Stimme vertreten sein. Der Verbandsprüfer 
des Landesverbandes hat festgestellt, daß jährlich ca. 2000 m³ Wasser für 
Feuerlöschzwecke aus den gemeindlichen Hydranten entnommen wird und 
er ist der Ansicht, daß diese Einnahmeausfälle von den jeweiligen Gemein-
den zu erstatten sind. Die Verbandsversammlung stimmte dafür, daß diese 
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Einnahmeausfälle weiterhin vom Verband zu tragen sind. Inzwischen ist ein 
2. PKW angeschafft worden. 

 
Der Gesprächskreis Energie 2001 von der Schleswag wurde am 06. März im 
Quellenhof in Mölln veranstaltet. 
 
Die neu errichteten 9 Klassenräume des Schulzentrums in Sandesneben 
wurden am 16. März eingeweiht. 
 
Am 17. März beging der Bürger Karl Gatermann seinen 80. Geburtstag. Das 
Präsent, die Grüße und Glückwünsche der Gemeinde wurden von mir und 
dem Gemeindevertreter Manfred Funk überbracht. 
 
Am 03. April wurde zu einer Kindergartensitzung in den Kindergarten La-
benz eingeladen, wo mein 2. Stellvertreter Johannes Redder daran teilnahm. 
Themen waren u.a. derzeitige Kindergartenbelegung, Wartelisten und Schaf-
fung einer Kindergartennotgruppe. 

 
Beim Bauabschnitt 1996, Los 2, Schmutzwaserleitungen unserer Ortsent-
wässerung in Klein Klinkrade ist die Undichtigkeit im Kompressorschacht im 
Bereich der Sohle beseitigt und die Bürgschaftsurkunde wurde daraufhin am 
29. März an die Fa. Hellberg zurückgegeben. 
 
Eine Amtsausschußsitzung fand am 29. März statt. Hier wurde berichtet, daß 
unser Landrat, Herr Kröpelin, am 09. Oktober dieses Jahres unser Amt be-
suchen wird und am Abend eine Sitzung des Amtsausschusses stattfinden 
soll. Weiterhin wurde beschlossen, die Minikasko-Eigenschadenversicherung 
für Gemeindevertreter aufzulösen. Von 1981 bis 1987 wurden von den Ge-
meinden je GV eine jährliche Pauschale von 30,-- DM und je Bürgermeister 
je 60,-- DM eingezahlt. Die Rücklage beläuft sich  auf derzeit 42.356,09 DM 
und in den letzten 20 Jahren wurden lediglich 4 Schadensfälle mit einer Ge-
samtsumme von 2.619,-- DM bearbeitet. Entsprechend dem Einzahlungs-
schlüssel wurde beschlossen, den Betrag an die Gemeinden auszuzahlen. 
Für unsere Gemeinde sind es 2.732,65 DM. 

 
Am 31. März fand die alljährliche Müllsammlung in unserer Gemeinde statt. 
Die Beteiligung war mit 39 Teilnehmern um ca. 1/3 geringer als im Vorjahr. 
Besonders stark war ein Rückgang bei den Kindern festzustellen. 
 
Durch die Fa. Kleeschulte aus Bröthen wurde am 25. April der Einlaufbe-
reich des 1. Teiches unserer Kläranlage für 700,-- DM gereinigt. 
 
Am gleichen Tag haben wir den Scheck für die Rohrbeschädigung durch die 
Deutsche Telekom im Sierksrader Weg von der Versicherung erhalten und 
somit auch die Fa. K.-W. Grot ihr Geld. 
 
Am 01. Mai fand die Durchführung einer motorsportlichen Veranstaltung des 
Polizei-Bezirksrevier Ratzeburg statt. Die Streckenführung verlief von Du-
vensee durch Klinkrade weiter nach Kastorf. 
 
Der Wassermeister des Wasserbeschaffungsverbandes Kastorf, Herr Gün-
ther Nupnau feierte am 01. Mai sein 25jähriges Dienstjubiläum. Ihm zu Ehren 
wurde zu einem Empfang am 02. Mai in Meiers Gasthof geladen. Da am 
gleichen Tage der Meinungsaustausch der Bürgermeister auf Amtsebene 
stattfand, der 2. stellvertretender Bürgermeister Johannes Redder sich in Ur-
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laub befand, nahm unser Bauausschußvorsitzender GV E. Levermann zu-
sammen mit dem 1. stellvertretenden Bürgermeister Hans-Jürgen Pein an 
dieser Jubiläumsfeier teil. 
Auf der Bürgermeistersitzung im Amtsgebäude in Sandesneben, die am glei-
chen Abend stattfand, wurde u.a. über folgende Themen diskutiert: Einsatz 
von ABM-Kräften, EURO-Umstellung, Kalkulation für die Abwasserbeseiti-
gung, Ländliche Struktur- und Entwicklungsanalyse (LSE), Internet auf Amts-
ebene. 
 
Ebenfalls ab 01. Mai sind der LVB und das Ordnungsamt „mobil“ geworden 
und auch außerhalb der Dienststunden neuerdings über Handy erreichbar. 
 
Bei der Haussammlung des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge sind 
auf  
Amtsebene 5.831,12 DM, das sind 163,12 DM mehr als im Vorjahr zusam-
mengekommen und auf Kreisebene sind es insgesamt 53.013,56 DM gewor-
den. Das sind etwa 5% mehr. 
 
Der Unfallschaden am Teich im Meiereiweg ist inzwischen auch durch die 
Fa. K. Schütt auf Kosten des Verursachers beseitigt worden. 
 
Der Amphibienzaun entlang der L92 im Bereich Klein Klinkrade wurde von 
der Straßenmeisterei wieder instand gesetzt. 

 
TOP 6) Ausbau Meiereiweg 
 
 Siehe Beschlußvorlage (Anlage) 
 
TOP 7) Deckenerneuerung GIK 13 (Weg nach Sierksrade) 
 
 Die Gemeinde hatte bereits mehrfach bei der Straßenbauabteilung des Krei-

ses die Bezuschussung für eine Deckenerneuerung GIK 13 beantragt. Mit 
Schreiben vom 18.04.01 wurden die Gesamtkosten von 160.000,-- DM als 
voll förderungsfähig vom Straßenbauamt anerkannt. Auf dieser Grundlage 
wird die Zuweisung auf höchstens 112.000,-- DM festgesetzt und auf FAG-
Mitteln des Landes bereitgestellt. 

  
 Es wurde einstimmig beschlossen, eine Deckenerneuerung für den Weg 

nach Sierksrade (ehem. GIK 13), wie von dem Ing.-Büro Nußkern ausgear-
beitet, durchzuführen. 

 
TOP 8) Abschluß eines Ingenieurvertrages 

a) für die Deckenerneuerung GIK 13 (Weg nach Sierksrade) 
b) für den Ausbau des Meiereiweges 
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, das Ing.-Büro K.-H. Nuß-
kern, Paperbarg 4, 23843 Bad Oldesloe mit den Ingenieurleistungen für die 
Bauvorhaben „Deckenerneuerung Weg nach Sierksrade“ und „Ausbau des 
Meiereiweges“ zu beauftragen. 

 
 
TOP 9) Landratswahl 2002 
 hier: Übertragung von Aufgaben auf das Amt 
 
 Siehe Beschlußvorlage 
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TOP 10) Sanierung des Daches im Eingangsbereich der Turnhalle 
 
Im vergangenen Winter war nach starkem Schneefall und nachfolgend ein-
setzendem Tauwetter im Eingangsbereich Wasser durch die Decke 
eingedrungen, so daß eine Sanierung in diesem Bereich durchgeführt 
werden muß. Es wurden zur Angebotsabgabe vier Firmen aufgefordert.  
 
Fa. H. Bent GmbH, Hauptstr. 31 aus 23898 Lüchow   1.733.04 DM 
Fa. Mike Heinsberg, Steinhorster Weg 4, 23847 Schiphorst  2.285,20 DM 
Fa. Lindner GmbH, Schüttenmoor 4a, 23898 Wentorf  2.426,56 DM  
Fa. Stefan Schimming, Wentorfer Str.6, 22959 Linau  1.786,13 DM 
 
Die Gemeindevertretung beschloß einstimmig, der Fa. Lindner den Auftrag 
zu erteilen, da diese Fa. niedrigere Einzelpreise angeboten hatte und das 
Dach mit einer Schweißbahn V 60 und einer Elastomer-Schweißbahn mit Po-
lyestervlieseinlage 250 g/m² abdichtet. Außerdem soll wie wieterhin angebo-
ten, auf beiden Seiten das Traufenfußblech und die Dachrinne erneuert wer-
den.  
 

Top 11)  Renovierungsarbeiten am Ehrenmal 
   
  Das Ehrenmal befindet sich in einem sehr schlechten Zustand und muß sehr 
  dringend saniert werden 
 
3.    Sportverein Steinhorst von 1948 e. V. 

  hier: Antrag auf Gewährung eines Zuschusses  
 

4.    Heimatbund und Geschichtsverein Bezirksgruppe Steinhorst 
   hier: Antrag auf Mitgliedschaft 

 
5.    Mäharbeiten in der Gemeinde 
 
6.    Zuschuß für Kinderfest und Laternenumzug in 2001 
 
7.    Zuschuß für Kinder- u. Schülerbadekarten für die Badesaison 2001 für das  

   Freibad in Steinhorst 
 
8.    Weitere Nutzung des Jugendraumes 
 
9.   Verschiedenes 
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